
Definitionsmacht
= a) Möglichkeit, Handlungen, Situationen oder Menschen sozial (und ggf. juristisch) wirksam (vgl. Fuchs-Heinritz/Meuser 2011) als (von bestimmten 
Normen) „abweichend oder kriminell zu bezeichnen“ (ebd.). Konsequenzen können dann z.B. in einer strafrechtlichen Verfolgung liegen (vgl. ebd. & 
Brusten 2011).

Definitionsmacht kann dementsprechend sowohl bei konkreten Personen als auch bei Organisationen und Institutionen bzw. „Instanzen sozialer 
Kontrolle (Polizei, Gericht, Schule usw.)“ (Fuchs-Heinritz/Meuser 2011) liegen.

b) Recht der von Gewalt und Betroffenen, diese als solche zu bezeichnen, und damit verbunden das Recht, dass diese Bezeichnung Diskriminierung 
oder Bestimmung anerkannt wird (vgl. Iroh/Siegenthaler 2014).

a) und b) können zusammenfallen, tun dies aber nicht zwangsläufig (beispielsweise gelten im deutschen Strafrecht bzgl.  andere sexualisierter Gewalt
Richtlinien als in feministischen Definitionsmachtkonzepten, vgl. e*space 2014).

Das Einfordern und Erstreiten von Definitionsmacht kann einen Akt des bilden und spielte oder spielt in vielen Empowerment Emanzipationsbewegung
 eine Rolle (zur im deutschsprachigen Raum u.a. zu Beginn der 2010er Jahre geführten feministischen Debatte über Definitionsmacht siehe en

exemplarisch Gruppe Perspektiven 2012 und e*space 2014).
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